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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK

Nr. 289 Eine Frühlingskur

En Gsundhäitstee han i häi praacht, öppis ganz Apaar-
tigs, en Wundertee, jetz los emaal, für waas alls da

guet ischt, jetz pass emaal uuf, da Staats:

Wyssdorn und Hueflattich, gäge Zirkulationsstöörige,
prima, dann Höiblueme, und Baldrian mit Chnoblauch,

gäge Arterioskleroose, aha -

Gäge Schwindelafäll hälft er au, und gäge Buuchwee,
Wärmuet und Bäredräek und Pfäffermünz und Banaa-

newuurzle gäge Buuchwee -

Gäge Bibeli und Plattfüess ischt er au guet, und

wohlschmeckend, Staat da druf, mi tunkts zwaar, er schmöcki

e chly gspässig -

Aber äbe, er ischt halt gsund, kolossaal gsund ischt

er schynts, - i ha im Momänt käi rächte Tuurscht, i

glaube, en Gonjagg täät mir besser -

Chascht en ha - wägemine, en wunderbaare
Gsundhäitstee, trink en nu, chascht en haa, chonscht dänn

diner Läbtig käi Arterioskleroose über -
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